
Kirchenbote

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kahl am Main - Karlstein
März / April / Mai 2021

•  Weltgebetstag 5. März

•  Passionsandachten, Ostern 

•  Ökumenischer Kirchentag 13.-16. Mai, 
    Himmelfahrt

•  Konfirmation 28. März am Palmsonntag

•  Konfirmation 23. Mai an Pfingsten
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Aus dem Gemeindeleben

Titelfoto: Osteraltar Erlöserkirche 2017, Jan Schumann,

Im Herbst haben wir von einem netten 
Menschen wunderschöne und selbst 
gestaltete Krippenfiguren bekommen. 
Es sind fein ausgearbeitete Tonfiguren: 
Maria und Josef mit dem Kind, Hirten, 
Tiere und Könige. Sie erzählten den 
Kirchenbesuchern unter dem Kahler 
Weihnachtsbaum auf ihre Art das Weih-
nachtswunder.  
Wir sagen Danke und werden diese Krippe 

Figuren-Schenkung für Krippe

in Ehren halten und gerne aufstellen.
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Gottesdienst Heiligabend 2020: wegen der Pandemie als Videokonferenz (S.22)

24.12.2020: Nachbarschaftskonzert der Familien Schäfer und Mohr aus Kahl
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Auf ein Wort

Ich wünsche uns allen Ostererfahrungen.
Möge der Auferstandene uns das Feuer 
der Liebe spüren lassen. 
Er lasse uns aufstehen, wenn Leid unser 
Leben lähmt und lasse uns seine Stimme 
hören, wenn er ruft: Ich will, dass du 
lebst.

Mit herzlichen Ostergrüßen, 
Ihr Pfarrer

Christian Riewald

Für zwei Freunde von Jesus wird es 
Ostern an jenem Nachmittag auf der 
Landstraße: Sie sind auf dem Weg von 
Jerusalem in ein Dorf namens Emmaus, 
vertieft ins Gespräch über die Katastrophe 
des Todes ihres Herren. Ein Glück, dass 
sie einander haben und ihre Trauer teilen 
können.
Mitten auf dem Weg geschieht es: 
Unbemerkt, in einem Augenblick ist Jesus 
da. Sie erkennen ihn nicht. „Was sind das 
für Dinge, die ihr miteinander unterwegs 
verhandelt?“, fragt der Auferstandene. 
Das ist „Seel-Sorge“ – Jesus weiß nichts 
besser und er ermahnt die beiden nicht. 
Sondern er fragt: „Was ist geschehen?“ 
und er nimmt sich Zeit, lässt sich aus-
führlich erzählen. Sich um die Seele eines 
anderen Menschen sorgen heißt: ihn 
erzählen lassen und zuhören.
Jesus fragt: „Kennt ihr nicht die Prophe-
ten? Musste der Messias nicht das alles 
erleiden, bevor er verherrlicht wird?“ 
Ob es die Jünger verstanden haben? Dass 
es alles einen Sinn hatte, auch wenn sie 
ihn nicht erkennen konnten?
Jedenfalls bitten die Jünger Jesus zu 
bleiben, und er bleibt bei ihnen. Dann 
erkennen sie ihn, als er das Brot bricht 
und austeilt.
Später stellten sie fest: „Brannte nicht un-
ser Herz in uns, als er mit uns redete auf 
dem Wege und uns die Schrift öffnete?“
Ostern geschah den Emmausjüngern auf 
der Landstraße. Es geschieht auch bei uns 
unvermutet, im Alltag. 
Ostern ist: der Anruf eines lieben Men-
schen, der einen trüben Tag lebenswert 
macht.

Wann ist Ostern? Oder: Staunen über das erste Schnee-
glöckchen vor dem Haus.
Oder: Wenn streitende Menschen ihre 
Liebe zueinander wiederentdecken und 
Schuldige Vergebung erfahren.
Ostern wird ganz besonders an dem Tag 
sein, an dem wir wissen werden: die 
Pandemie ist zu Ende.
Ostern ist immer, wenn Leben unverhofft 
wieder die Oberhand gewinnt.

Mit den Worten der Dichterin 
Marie Luise Kaschnitz  gesagt:

Manchmal stehen wir auf
Stehen wir zur Auferstehung auf

Mitten am Tage
Mit unserem lebendigen Haar
Mit unserer atmenden Haut.

Nur das Gewohnte ist um uns.
Keine Fata Morgana von Palmen

Mit weidenden Löwen
Und sanften Wölfen.

Die Weckuhren hören nicht auf zu ticken
Ihre Leuchtzeiger löschen nicht aus.

Und dennoch leicht
Und dennoch unverwundbar

Geordnet in geheimnisvoller Ordnung
Vorweggenommen in ein Haus aus Licht.
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Kirchenvorstand

Der Kirchenvorstand (KV) informiert 
Auch die KV-Sitzungen sind geprägt von 
der Corona-Pandemie: Seit November 
finden alle Sitzungen wieder kontaktlos 
als Videokonferenz (Zoom-Meetings) 
statt. Bei Bedarf werden zusätzliche 
Sitzungen vereinbart, um schnell auf 
Änderungen der aktuellen Lage reagieren 
zu können.

In der Sitzung am 25. November 2020 
berichtet Pfr. C. Riewald, dass der Mes-
nerdienst in Kahl inzwischen sehr zuver-
lässig durch ein Team von Ehrenamtlichen 
ausgeübt wird. Dies wird auch im Jahr 
2021 so fortgeführt. Der Haushalts- und 
Stellenplan sowie der Kollektenplan 2021 
werden besprochen und einstimmig be-
schlossen. Der Kirchgeldbrief wird in Zu-
kunft mit dem September-Kirchenboten 
verteilt.

In der Sitzung am 16. Dezember 2020 
beschließt der KV schweren Herzens, an-
gesichts der aktuellen Infektionslage und 
entsprechender Empfehlungen vorerst 
alle Gottesdienste nicht als Präsenzver-
anstaltung stattfinden zu lassen. Pfr. C. 
Riewald und Pfrin K. Woudstra stellen 
vor, welche Alternativen sie sich überlegt 
haben: u.A. ein digitales Krippenspiel und 

ein Videogottesdienst zum Download am 
Heiligen Abend, Zoomgottesdienste an 
Sonn- und Feiertagen, Gottesdienste in 
der Tüte zum Mitnehmen, Abendsegen 
zum Download auf der Homepage, Got-
tesdienst zum Hören für die Senioren-
heime, Präsenzzeiten der Pfarrer in den 
Kirchen am Heiligen Abend.

Am 11. Januar 2021 trifft sich der KV 
zu einer außerplanmäßigen Sitzung. Die 
KV-Mitglieder tauschen ihre Erfahrungen 
mit den Angeboten über Weihnachten 
und den Jahreswechsel aus. Die Angebote 
und die Gestaltung der Kirchen in Kahl 
und Dettingen wird gelobt, ebenso die 
ökumenische Zusammenarbeit. Ange-
sichts der verschärften Kontaktregeln be-
schließt der KV, weiterhin bis Ende Januar 
alle Präsenzgottesdienste auszusetzen. 
Die Internet-Gottesdienste (Videokon
ferenzen über den Anbieter Zoom) sollen 
fortgeführt werden. Für Gemeindeglieder, 
die an diesen Zoom-Gottesdiensten nicht 
teilnehmen können, werden Ideen für 
andere Angebote gesammelt: z.B. mo-
natliche Gottesdienste in der Tüte, Got-
tesdienste zum Hören auf CD/Kassette, 
Kontaktaufnahme per Telefon.

Claudia Schramm
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Aus dem Gemeindeleben

Geburtstage
Aus pfarramtsinternen Gründen können 
wir in dieser Ausgabe keine Namen und 
Geburtstage veröffentlichen. 
Selbstverständlich erhalten aber alle 
Jubilare ab 70 Jahre unseren Geburts-
tagsbrief. 

Wir gratulieren Ihnen ganz herzlich und 
wünschen Gottes Segen!

Andrea Wiegand, Kerstin Woudstra 
Christian Riewald 

Die Tage werden länger, die Sonne wird 
kräftiger – und wir hoffen auf ein Ab-
klingen der Pandemie und ein Ende der 
coronabedingten Beschränkungen. 
Mit einer Bilderausstellung zum Thema 
„Lichtblicke“ in unseren beiden Kirchen 
wollen wir ein Zeichen der Zuversicht 
setzen und die Hoffnung stärken. Unsere 
tagsüber geöffneten Kirchen laden damit 
zu einem Besuch ein, auch wenn kein 
Gottesdienst stattfindet. 
Wir laden Sie dazu ein, sich zu beteili-
gen! Vielleicht haben sie ein zum Thema 
passendes Foto, vielleicht malen sie ger-

ne selbst, oder Ihre Kinder haben Lust, 
ein fröhliches Bild für unsere Kirche zu 
gestalten. Gerne können Sie uns Bilder 
per Email zusenden oder ins Pfarramt 
bringen. In der Kreuzkirche und der  
Erlöserkirche gibt es eine Pinnwand, an 
der Sie selbst etwas anbringen können. 
Mögen wir Lichtblicke in dieser Zeit ent-
decken, die uns auf den großen Lichtblick 
des Glaubens weisen: Jesus Christus, der 
sagt: Ich bin das Licht der Welt, wer an 
mich glaubt wird nicht wandeln in der 
Finsternis, sondern das Licht des Lebens 
haben.

Christian Riewald

Wollen Sie Ihre persönlichen „Lichtblicke" teilen?
 - Dann bringen Sie bis Ostern gemalte Bilder, Fotos, Gedichte ... in die Kirchen

Zugaben 
Es hätte gereicht, den Blumen Farbe zu geben. 

Gott aber schenkte ihnen auch den Duft. 
Es hätte gereicht, ein Licht zu machen. 

Gott aber gab der Sonne ein leuchtendes Gesicht. 
Es hätte gereicht, Wasser zu erschaffen. 

Gott aber gab uns den Wein dazu. 
Das Leben soll mehr sein als Mühe und Last. 

Gott schenkt uns Glückszugaben,  
damit wir fröhlich werden und unsere Tage genießen. 

Tina WillmsFoto: Stefan Lotz
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Einladung

Das gemeinsame Essen im Anschluss an 
den Gottesdienst entfällt in diesem Jahr. 
In den Kirchen liegen ab dem 27. Februar 
kleine Päckchen mit einer „Andacht in 
der Tüte" für Erwachsene und Kinder 
aus. So kann sich jeder ein Stück Welt-
gebetstag mit nach Hause nehmen. Das 
Vorbereitungsteam bringt die Tüte auch 
gerne nach Hause. Ein Anruf im Pfarramt 
genügt.
Die Abendandacht auf der Homepage 
wird an diesem Abend im Zeichen des 
Weltgebetstags stehen.

Gastland ist in diesem Jahr Vanuatu, ein 
Inselstaat im pazifischen Ozean (Seite 26). 
Felsenfester Grund für alles Handeln 
sollten Jesu Worte sein. Dazu wollen 
die Frauen aus Vanuatu in ihrem Got-
tesdienst ermutigen. „Worauf bauen 
wir?“, ist das Motto des Weltgebetstags, 
in dessen Mittelpunkt der Bibeltext aus 
Matthäus 7, 24 bis 27 stehen wird. Denn 
nur das Haus, das auf festem Grund stehe, 
würden Stürme nicht einreißen, heißt es 
in der Bibelstelle bei Matthäus. Dabei gilt 
es Hören und Handeln in Einklang zu 
bringen: „Wo wir Gottes Wort hören und 
danach handeln, wird das Reich Gottes 
Wirklichkeit. Wo wir uns daran orien-
tieren, haben wir ein festes Fundament 
– wie der kluge Mensch im biblischen 
Text. „Unser Handeln ist entscheidend“, 
sagen die Frauen in ihrem Gottesdienst. 

Zwei Gottesdienste am  
Weltgebetstag, 5. März
In Karlstein wird in St. Peter und Paul, 
in Kahl in St. Margareta gefeiert, 
jeweils um 18 Uhr. 

Ein Ansatz, der in Vanuatu in Bezug auf 
den Klimawandel bereits verfolgt wird. 
Denn die 83 Inseln im pazifischen Ozean 
sind schon jetzt durch Klimawandel von 
Zerstörungen heimgesucht, und das, 
obwohl es keine Industrienation ist und 
auch sonst kaum CO2 ausstößt.  

Mit seiner Projektarbeit unterstützt der 
Weltgebetstag Frauen und Mädchen 
weltweit: Zum Beispiel im pazifischen 
Raum, auch auf Vanuatu. Dort lernen 
Frauen sich über Medien eine Stimme 
zu verschaffen, damit ihre Sichtweisen 
und Probleme wahrgenommen werden. 
Oder in Indonesien, wo Frauen neben 
ökologischem Landbau lernen, welche 
Rechte sie haben und wie sie um deren 
Einhaltung kämpfen. 

Auch hier in Deutschland will der Weltge-
betstag in diesem Jahr für das Klima tätig 
werden. Deshalb sind in den Päckchen 
in Kahl auch bienenfreundliche Samen 
verpackt, die dazu beitragen sollen, Le-
bensraum für Bienen zu schaffen und die 
Artenvielfalt zu erhalten.

Aktuelle Informationen zum Ablauf fin-
den sich auf unserer Homepage. 

Bettina Schumann 
Quelle: www.weltgebetstag.de

http://www.weltgebetstag.de
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Einladung

Wir laden ein zum Nachdenken, Stillwerden und Atemholen 
in der Erlöserkirche in Dettingen an drei Donnerstagen um 19 Uhr

	 11. März 	 Taube:	 Jesus räumt im Tempel auf (Mk 11, 15-18)
	 18. März	 Hund:	 Jesus wird in Bethanien gesalbt (Mk 14, 3-9)
	 25. März	 Hahn:	 Jesus wird verleugnet (Mk 14, 66-72)

Sonja Fuß und Team

Passionsandachten
Tiere erzählen  
aus der Passionsgeschichte

Donnerstag, 1. April	 Gründonnerstag  
19 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl  

Kreuzkirche  (Pfr. Riewald)  

Freitag, 2. April	 Karfreitag  
10 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl,  

Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra)  
15 Uhr	 Andacht zur Sterbestunde, Alte Schule (Pfr. Riewald)  

Sonntag, 4. April	 Ostersonntag  
5.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra)   
10 Uhr	 Familiengottesdienst mit Abendmahl Erlöserkirche (Pfr. Riewald)

Montag, 5. April	 Ostermontag
10 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Alte Schule (Pfr. Riewald)

Besondere Gottesdienste  
in der Osterzeit
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Einladung

Geplant ist:      (Stand 17. Januar)

•	 ein Himmelfahrtsgottesdienst am 
Donnerstag 13.5. in Frankfurt/Main, 
der deutschlandweit übertragen wird,

•	 eine Auftaktveranstaltung am Freitag 
14.5., verbunden mit einzelnen ergän-
zenden Formaten aus Frankfurt/Main,

•	 ein Samstag 15.5. mit fokussiertem, 
digitalen Programm – und viele span-
nende Orte Frankfurts,

•	 ein Schlussgottesdienst in Frankfurt, 
deutschlandweit übertragen.

•	 (Kein Gottesdienst am Mittwochabend 
und auch der Abend der Begegnung 
entfällt.)

Dieses Leitwort ist kein reines Bibel-
zitat, sondern eine Interpretation des 
„geht hin und seht nach" aus der Ge-
schichte der Speisung der 5.000 mit fünf 
Broten und zwei Fischen.

schaut hin  (Mk 6,38)

ÖKT

Nahe bei und doch so fern: 
Der ÖKT diesmal im Internet,
anders als sonst und angepasst an die 
Corona-Pandemie. Digitaler, konzen
trierter und zugleich so dezentral, dass 
sich auch viele Gemeinden, Verbände und 
Freunde des Ökumenischen Kirchentages 
einbringen können. -Gerade in Krisenzei-
ten sind Begegnung, Dialog und Gemein-
schaft wichtig für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt.

und diesmal kürzer als sonst.

Programm und weitere Infos 
im Internet unter: 

https://www.oekt.de/
Achten Sie auch auf Infos unserer  

Pfarrgemeinde.

Immer geht es auch um Gerechtigkeits-
fragen: Schutz, Teilhabe, Verteilung von 
Gütern, Verteilung von Rechten, Verant-
wortung. 

schaut hin ist aber genauso die Anfrage: 
Was übersehen wir? Wovor verschließen 
wir die Augen? Wo schauen wir weg? 
Die Botschaft des schaut hin beschränkt 
sich nicht auf das bloße Hinsehen, son-
dern fordert zum Perspektivwechsel und 
zum aktiven Handeln auf. Wir haben die 
Freiheit, Entscheidungen zu treffen und 
sind deshalb selbst verantwortlich, Ände-
rungen herbeizuführen. 

Diese Verantwortung kann nicht leicht-
fertig an eine übergeordnete Institution 
oder Organisation abgeschoben werden. 

Jeder Mensch kann etwas bewirken.

Das Leitwort ermutigt daher: 
Glaubt an Euch, dann könnt Ihr etwas 
bewirken und verändern.

ÖKT, Markus Vollmer

Das Leitwort spannt sich quer über die
vier Hauptthemenbereiche:
•	 Glaube, Spiritualität, Kirche
•	 Lebensräume, Lebenswelten,  

Zusammenleben
•	 Schöpfung, Frieden, Weltgemeinschaft
•	 Wirtschaft, Macht, Verantwortung

3

https://www.oekt.de/
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Einladung

Ökumenischen Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt
z.B. als Übertragung vom Ökumenischen Kirchentag in Frankfurt/Main  

oder 

        vielleicht 

		  zu 

eine gemeinsame Feier mit unseren katholischen Mitschwestern und -brüdern. 

Hätten wir gerne, aber all das war im Januar noch nicht planbar. 

Informieren Sie sich daher bitte aktuell, oder lassen Sie sich informieren - zum 
Beispiel per E-Mail über unseren Newsletter (Anmeldung hierzu im Pfarramt oder 
auf unserer Internetseite).

Markus Vollmer

Geduld und ein Blick ins Internet  
sind auch dieses Frühjahr gefragt

Gerne hätten wir Ihnen hier gemeinsame 
evang.-kath. Veranstaltungen angekündigt,  
so zum Beispiel einen

Aktuelle Termine auch per Handzettel an den Kirchen
Im Kirchenboten und den Beiträgen der Mitteilungsblätter weisen wir immer auf 
die aktuellen Termine auf unserer Homepage hin. Für die Menschen, die keine 
Möglichkeit haben, sich darüber zu informieren, haben wir nun ein neues Angebot:
Ab Februar legen wir auf den Schriftentischen unserer Kirchen bunte Handzettel 
mit den aktuellen Terminen der nächsten 14 Tage aus. So haben Sie einen Über-
blick vor allem, welche Gottesdienste wo und in welcher Form angeboten werden.
Und auch da gilt:  
Sie können uns aber auch jederzeit gerne im Pfarramt anrufen und nachfragen.

Andrea Wiegand
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Kinder und Jugend 

Katholische und evangelische Kirchenge-
meinden bieten Gottesdienste für Kinder 
mit ihren Eltern, Großeltern und Paten 
an - eben für die ganze Familie: 
Herzliche Einladung zu 10 Uhr an alle!

Kath. Kinderkirche in der Tüte
Wenn Ihr nicht in die Kinderkirche kom-
men könnt, dann kommt die Kinderkir-
che zu euch nach Hause.
Immer am dritten Wochenende eines 
Monats, zwischen Samstagvormittag 
und Montagabend, kommt Ihr einfach 
in die Pfarrkirche St. Margareta. Dort 
findet Ihr in der Turmkappelle – das ist 
die kleine Seitenkappelle im linken, hin-
teren Bereich der Kirche – die Kinder-
kirche für Zuhause. In der Tüte ist alles 
drin, was Ihr braucht, um mit eurer 
Familie daheim Gottesdienst zu feiern: 
Bibelgeschichten, Gebete, Lieder und 
auch immer ein kleines Bastel-Kit. 

Aktuelle Informationen im Internet 
(siehe Seite 26) 

Familiengottesdienste

  4. April, Erlöserkirche, Ostersonntag

An jedem 2. Sonntag im Monat feiern 
wir um 10 Uhr den Kindergottesdienst in 
der Erlöserkirche. Der Gottesdienst für die 
Erwachsenen findet dann erst um 18 Uhr 
in der Erlöserkirche statt.
Jeden 4. Sonntag im Monat feiern wir 
Kindergottesdienst parallel zum Haupt-
gottesdienst in der Erlöserkirche.

Bei vielen Kindern gehen wir in einen 
größeren Raum in der Nähe der Kirche 
oder bleiben im Freien.
Bei uns sind alle herzlich willkommen!

Die Termine sind: 
14.	 März
11.	 April
25.	 April
  9.	 Mai

Gemeinsamer Beginn ist um 10 Uhr in der 
Erlöserkirche. Es freut sich auf Euch das

Kindergottesdienst-Team

Kindergottesdienst 
Dettingen

Der Minigottesdienst ist ein Angebot für 
alle Kleinkinder und Kindergartenkinder 
sowie deren Eltern. Auch größere Kinder 
sind jederzeit herzlich willkommen. 
Am	 7. März,
	 2. Mai und 
	 6. Juni 
treffen wir uns wie gewohnt um 10 Uhr 
in der Kreuzkirche und feiern nach dem 
gemeinsamen Anfang im Gemeindehaus 
weiter.
Es freut sich auf Euch das 

Minigottesdienst-Team

Mini-Gottesdienst 
Kahl
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Kinder und Jugend

Offener Spieletreff: Wir veröffentlichen auf der Homepage, 
wann der Spieletreff wieder stattfinden kann!

Kinder und Jugend

„Die Goldkehlchen”
Wir machen weiter Pause. 
Singen und pfeifen 
tun wir noch einmal zuhause!

Bis zu unserem Wiedersehen!
Eure Chorleiterin Katja Plener 

Grafik: Pfeffer

auch 
„Die Sandhäschen“ 
machen 
Pause

Es bleibt alles anders! Das Schönste ist, 
sich wirklich zu sehen, miteinander zu 
quatschen, Gemeinschaft zu spüren. 
Das haben wir in der kurzen Zeit, in der 
das 2020 möglich war, gespürt und mit 
Grillen und Pizzabringdienst auch aus-
führlich genossen. 
Indem wir viel draußen und in kleinen 
Gruppen gemacht haben, konnten wir 
diese Zeit im Konfikurs, aber auch im Kin-
dergottesdienst beträchtlich ausdehnen.

Aber auch digital ist einiges mit Spaß 
und Ernst möglich: Escape-Room-Spiele, 
Teamerkus, Teamerfortbildung zum The-
ma „Andacht“, Konfitreff! 

Kinder- und Jugendarbeit ganz anders!

Es entstehen Videogottesdienste, 
Actionbounds, ein Online-Krippenspiel 
und Mini-/Kindergottesdienste in der 
Tüte! Wir bleiben also bunt und lebendig! 

Kerstin Woudstra
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Konfirmation Palmsonntag

Ihre Konf irmation im Mai 2020 
musste coronabedingt verschoben 
werden. Es ist den Jugendlichen hoch 
anzurechnen, dass sie so lange am 
Ball geblieben sind!
Wenn Sie die Jugendlichen noch 
einmal in Aktion sehen wollen: Der 
Vorstellungsgottesdienst ist auf un-
serem Youtube-Kanal zu sehen.
Wir wünschen Euch Gottes Segen für 
den Weg, der vor euch liegt! 
Vielen Dank für die gemeinsame Zeit! 

Eure Pfarrerin Kerstin Woudstra  
und alle Teamerinnen und Teamer

Am Palmsonntag, den 28. März werden in unserer 
Kirchengemeinde, die Konfirmandinnen und  
Konfirmanden des Jahrgangs 2019/20 konfirmiert.
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Konfirmation Palmsonntag

Luca Adolph, 

Lucius Dörner, 

Martin Flaskämper,

Joris Holtkamp, 

Semira Klein,

Fiona Groß, 

León Kennig, 

Amélie Lasbleiz, 

Caroline Lasbleiz, 

Helena König, 

Noah Nowak, 

Michael Roth, 

Marlon Sasse, 

Marlon Satoris, 

Oskar Sieverding, 

Dominik Sobanski.

Zur Konfirmation gehen:
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Konfirmation  Pfingstsonntag

In diesem Jahr feiern wir noch eine 
zweite Konfirmation, die des regulären 
Jahrganges. Obwohl, regulär war für die 
Jugendlichen auch wenig. Seit November 
sind wir nur noch digital verbunden und 
warten auf ein Wiedersehen!
Am liebsten würden wir mit euch in die 
Verlängerung gehen, denn das, was wir 
schon mit euch erlebt haben, hat Lust 
auf mehr gemacht! Kommt doch in den 
nächsten Teamerkurs!
Wir wünschen euch Gottes Segen! Möget 
ihr Gottes Liebe in eurem Leben spüren!
Vielen Dank für die gemeinsame Zeit! 

Eure Pfarrerin Kerstin Woudstra und 
alle Teamerinnen und Teamer

Am Pfingstsonntag, den 23. Mai 2021 gehen in 
unserer Kirchengemeinde zur Konfirmation:
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Konfirmation  

Maximilian Bärwaldt, 

Kira-Lynn Knieling, 

Christian Adolphi, 

Constantin Beier, 

Helena Anton, 

Viktor Böckel, 

Erik Gaiser, 

Eileen Heeg, 

Luca Bachmann, 

Cara Bergmann, 

Ruben Gilde, 

Theo Jung, 

Lara Köhler, 

Maja Leuschner, 

Max Lorentzen, 

Leonie Roß, 

Léon Walther,

Tamina Schrön, 

Theo von Eichel,

Natalie Schmidt. 
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Gottesdienste 

Freitag, 5.03.2021	 Weltgebetstag
18.00 Uhr	 Gottesdienst, St. Peter und Paul, Schulstraße, Dettingen
18.00 Uhr	 Gottesdienst, St. Margareta, Am Dorfplatz, Kahl

Sonntag, 7.03.2021	 Okuli
10.00 Uhr	 Gottesdienst zur Predigtreihe „Lichtblicke", Kreuzkirche (Pfr. Kolb)
10.00 Uhr	 Mini-Gottesdienst, Gemeindehaus Kahl 
11.15 Uhr	 Gottesdienst zur Predigtreihe „Lichtblicke", Erlöserkirche (Pfr. Kolb)

Donnerstag, 11.03.2021
19.00 Uhr	 Passionsandacht, Erlöserkirche (Frau Fuß)

Sonntag, 14.03.2021	 Lätare
10.00 Uhr	 Gottesdienst zur Predigtreihe „Lichtblicke", Kreuzkirche (Pfr. Oeters)
10.00 Uhr	 Kindergottesdienst, Erlöserkirche
18.00 Uhr	 Gottesdienst kreuz.leuchten, Erlöserkirche (Pfrn. Woudstra) 

gestaltet von den Konfirmanden

Donnerstag, 18.03.2021
19.00 Uhr	 Passionsandacht, Erlöserkirche (Frau Fuß)

Samstag, 20.03.2021
18.00 Uhr	 Gottesdienst, Alte Schule (Pfr. Riewald)

Sonntag, 21.03.2021	 Judika
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfr. Riewald)

Donnerstag, 25.03.2021
19.00 Uhr	 Passionsandacht, Erlöserkirche (Frau Fuß)

Samstag, 27.03.2021
17.00 Uhr	 Beichtgottesdienst zur Konfirmation, Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra)

Sonntag, 28.03.2021	 Palmarum, Palmsonntag
  9.30 Uhr	 Konfirmation, Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra)
11.00 Uhr	 Konfirmation, Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra) 

Donnerstag, 1.04.2021	 Gründonnerstag
19.00 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, Kreuzkirche (Pfr. Riewald) 

Freitag, 2.04.2021	 Karfreitag
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte /Abendmahl, Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra)
15.00 Uhr	 Gottesdienst - Andacht zur Sterbestunde, Alte Schule (Pfr. Riewald) 

Zeit‑
umstellung

Aktuelle Informationen finden Sie auch unter 
www.evangelisch-kahl-karlstein.de

Änderungen möglich wegen Corona!
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Gottesdienste

Sonntag, 4.04.2021	 Ostersonntag
05.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra)
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Abendmahl, Erlöserkirche (Pfr. Riewald) 

Montag, 5.04.2021	 Ostermontag
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Alte Schule (Pfr. Riewald) 

Sonntag, 11.04.2021	 Quasimodogeniti
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Kreuzkirche (Frau Fuß)
10.00 Uhr	 Kindergottesdienst, Erlöserkirche
18.00 Uhr	 Gottesdienst kreuz.leuchten, Erlöserkirche (Pfr. Riewald) 

Samstag, 17.04.2021
18.00 Uhr	 Gottesdienst, Alte Schule (Pfrn. Woudstra) 

Sonntag, 18.04.2021	 Misericordias Domini
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra)

Sonntag, 25.04.2021	 Jubilate
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Erlöserkirche (Pfr. Riewald)
10.00 Uhr	 Kindergottesdienst, Erlöserkirche
11.15 Uhr	 Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfr. Riewald)

Samstag, 1.05.2021
18.00 Uhr	 Andacht, Alte Schule (Frau Fuß)

Sonntag, 2.05.2021	 Cantate
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Kreuzkirche (Frau Fuß)
10.00 Uhr	 Mini-Gottesdienst, Gemeindehaus Kahl 

Sonntag, 9.05.2021	 Rogate
10.00 Uhr	 Kindergottesdienst, Erlöserkirche
18.00 Uhr	 Gottesdienst kreuz.leuchten, Erlöserkirche (Pfr. Riewald)

Donnerstag, 13.05.2021	Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Freien (Pfr. Riewald), Ort wird noch bekannt gegeben

Samstag, 15.05.2021
18.00 Uhr	 Gottesdienst, Alte Schule (Pfr. Riewald)

Sonntag, 16.05.2021	 Exaudi
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfr. Riewald) 

Samstag, 22.05.2021
17.00 Uhr	 Beichtgottesdienst für Konfirmanden Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra)

Fortsetzung nächste Seite
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Gottesdienste

Sonntag, 23.05.2021	 Pfingstsonntag
09.30 Uhr	 Gottesdienst zur Konfirmation, Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra)  
11.00 Uhr	 Gottesdienst zur Konfirmation, Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra)

Montag, 24.05.2021	 Pfingstmontag
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Alte Schule (Pfr. Riewald)

Sonntag, 30.05.2021	 Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Kreuzkirche (Frau Fuß)

Samstag, 5.06.2021
18.00 Uhr	 Andacht, Alte Schule (Pfrn. Woudstra) 

Sonntag, 6.06.2021	 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra)
10.00 Uhr	 Mini-Gottesdienst, Gemeindehaus Kahl  

Immer wieder weisen wir auf aktuelle In-
formationen auf unserer Homepage hin. 
Dort veröffentlichen wir auf der Startseite 
die Zugangsdaten für den nächsten Got-
tesdienst als Video-Konferenz, gibt es den 
Zugang zu unserem YouTube-Kanal und 
alle Informationen zu Veranstaltungen, 
die kurzfristig nicht oder doch, aber 
anders als geplant, stattfinden.

Aber was ist, wenn Sie keinen Zugang 
zum Internet und damit zu unserer 

Homepage haben?
Rufen Sie uns an!

Im Pfarramt ist immer ein Anrufbeant-
worter geschaltet, dem Sie Ihr Anliegen 
anvertrauen dürfen. Es ist ja auch dann, 
wenn das Pfarramt besetzt ist, nicht 
immer möglich, sofort zum Hörer zu 
greifen. Aber wir rufen gerne zurück.

Sie würden gerne wieder 
einen Gottesdienst mitfeiern,  

haben aber keinen Internetzugang?
Rufen Sie uns an!

An den Gottesdiensten, die als Video-
Konferenz stattfinden, können Sie auch 
über das Telefon mitfeiern. Außerdem 
planen wir, Gottesdienste aufzuzeichnen, 
die Sie dann als CD abspielen können. 
Sagen Sie uns, wenn Sie daran Interesse 
habe.

„Wir sind für Sie da!“ 
steht groß auf der Startseite unserer 
Homepage, in den Beiträgen in den 
örtlichen Mitteilungen und hier auf der 
Seite 30 bei unseren Kontaktdaten.
Und das meinen wir auch genau so!

Das Pfarramtsteam

Aktuellere Informationen:
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Einladung

Offener  
Theologischer Gesprächskreis

Unser Chor tr ifft sich 
montags, jeweils 20.15 
bis 21.30 Uhr im Ge-

meindehaus in Kahl, aber nur, sofern die 
Infektionslage dies zulässt. 
Chorleiterin ist Katja Plener.

Infos: Tel. 06188/449602  
Markus Vollmer

 VocalTotal  
Kirchenchor

Auch wir pausieren mit Treffen. Sobald 
wie möglich tauschen wir uns wieder über 
Themen des Glaubens in Verbindung mit 
Themen der Welt aus. Wer will, kann dann 
dazu kommen. 
Vielleicht hat der Shut-Down auch 
den guten Effekt, dass sich das Leben 
entschleunigt und mehr  Raum für das  
Wesentliche entsteht. Dieser Gedanke 
führt zu der zentralen Frage: Was ist 
denn eigentlich der Sinn des Lebens? 
Sicher eine schwierige Frage, vielleicht 
die schwierigste überhaupt. Aber es 
lohnt, sich damit auseinander zu setzen, 
wenngleich die Antwort uns schwer fällt 
und einen ehrlichen Blick auf das eigene 
Leben notwendig macht. Was bedeutet 
Sinn? Ist das gleichbedeutend mit Ziel 
oder Zweck? Was ist mir wichtig? Span-
nende Fragen! Es gibt philosophische 
und theologische Antworten, die wir 
diskutieren könnten.
Freuen wir uns auf interessante Treffen 
und Gespräche!

Dieter Metz

Astronomie-Gruppe

Leider Sternzeitpause, coronabedingt!
Herzlich eingeladen sind anschließend 
wieder alle, Jung und Alt, die von den 
Sternen, dem Weltall, den Himmelskör-
pern fasziniert und an den Gesetzen des 
Universums interessiert sind.

Sobald möglich ist geplant, dass wir uns 
mit den neuen Erkenntnissen zum Jupiter, 
zum Saturn und ihren Monden beschäf-
tigen. Gerade zu den Monden gibt es 
Überraschendes und Neues: Atmosphären, 
Vulkane, Geysire auf den Mond-Oberflä-
chen und Wasser in flüssiger und fester 
Form unter den Oberflächen. Außerdem 
werden wir uns mit Typen von Sonnen und 
ihren Lebensphasen beschäftigen. Dazu 
werden wir Bilder und kurze Videos sehen, 
die wir diskutieren. Bis zum Wiedersehen 
wünsche ich allen eine gute Zeit, vor allem 
viel Gesundheit. 
Freuen wir uns auf interessante Treffen 
und Gespräche!

Dieter Metz
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Persönlichkeiten unserer Kirchengemeinde

Diese Seite widmen wir in unregelmäßigen Abständen einigen Persönlichkeiten oder 
Gruppen, die unsere Gemeinde prägen und bereichern.      Das Redaktionsteam

Hallo Dennis Leipe, schön dass wir Dich 
hier einmal unserer Gemeinde vorstellen 
dürfen. 

Wann und wie bist Du dazu 
gekommen, als Teamer in 
der evangelischen Jugend-
arbeit mitzumachen? 	  
- Du bist ja noch dabei!
Mit 15, direkt nach meiner 
Konfirmation hab‘ ich mit 
dem Teamerkurs ange-
fangen. Das ist nun sieben 
Jahre her. Damals wurde ich 
von meinem Lieblingsteamer 
angeworben und habe mit meinem 
besten Freund das Amt begonnen.

Wie fühlst Du Dich dabei und was machst 
Du als Teamer?
Wenn ich meine Rolle als Teamer aus-
führe, fühle ich mich einfach glücklich 

und bin froh, mit den Jugendlichen und 
dem super Team zusammen zu arbeiten. 

Ich habe immer Vorfreude auf jedes 
Treffen.

Jetzt als „Erwachsener-Tea-
mer“ übernehme ich nicht 
nur für die Konfirman-
den die Verantwortung, 
sondern nehme auch die 
„Baby-" oder „Jungtea-
mer" -wie wir sie gerne 
nennen- in den ersten 

Jahren mit an die Hand.

Was war das schönste Erlebnis 
in Deiner Teamer-Zeit?

In den sieben Jahren ist so viel passiert 
und ich habe so unglaublich viele schö-
ne Erinnerungen an diese Zeit. Einen 
Favoriten daraus zu wählen ist schlicht 
unmöglich.
Die schönsten Erlebnisse sind aber im-

mer wieder die Konfi-
Freizeiten auf denen 
man die Konfis erst rich-
tig kennenlernt und die 
Teamabende auf den 
Freizeiten.

Wie hat Dich Dein Enga-
gement in der Kirchen-
gemeinde persönlich 
geprägt? 
Ich bin dadurch um ei-
niges reifer und muti-
ger geworden. Früher 
konnte ich gar nicht vor 

Archiv-Foto: Dorothea Bornemann, Konfirmation Mai 2018
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Persönlichkeiten unserer Kirchengemeinde

großen Menschenmengen reden. Dies 
wurde mit den Jahren immer besser. Mit 
der Verantwortung, die ich heute trage, 
und in meiner Rolle musste ich über mich 
selbst hinauswachsen. Dies hat mir sehr 
gutgetan und mich stark geprägt.

Was bedeutet Christ-Sein für Dich? 
Früher konnte ich mir darunter nicht 
wirklich viel vorstellen. Heute weiß ich: 
das Wichtigste für mich sind Gemeinschaft 
und Zusammenhalt. Das macht das Christ-
Sein für mich aus. Christus ist für mich 
der Ursprung dieser Gemeinschaft und der 
zentrale Mittelpunkt für viele Menschen. 
Seine Lehre zur Nächstenliebe habe ich 
übernommen in mein Leben und meine 
Einstellungen, für welche ich sehr froh bin 
und welche ich auch weitergeben möchte.

Was möchtest Du uns zu Deiner Person 
offenlegen?
Ich bin jetzt 22 Jahre alt und beende 
dieses Jahr meine Lehre als Informatiker. 
Letztes Jahr im Dezember bin ich mit mei-
ner Freundin in meine erste eigene Woh-
nung gezogen. Dadurch merkt man, man 
wird langsam wirklich erwachsen -haha! 
Zu meinen Hobbies und Leidenschaften 
zählen neben dem Teamer-Sein auch das 
Programmieren und der enge Kontakt zu 
meinen Freunden, die für mich wie eine 
Familie sind.

Das Interview führte  
Markus Vollmer

Foto: Dennis Leipe, KABUM Freizeit 2019
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Aus dem Gemeindeleben

Das letzte Weihnachten war anders, als 
wir es jemals zuvor gekannt haben: es gab 
keine Präsenzgottesdienste, obwohl sie zu 
dieser Zeit doch für viele Menschen die 
wichtigsten des Jahres sind. 

So traurig das auch ist, so haben wir viel 
Neues ausprobiert. Und manches davon 
hat überraschend viele Menschen erreicht 
und wir haben uns über positive Rück-
meldungen gefreut.

•	 Ein Krippenspiel für Kinder zum 
Heiligen Abend mit Playmobilfiguren 
gibt es auf unserem YouTube-Kanal zu 
sehen. Dort wird es demnächst wieder 
etwas für Kinder geben.

•	 Auch für den Heiligen Abend und zum 
Neujahrstag bereiteten wir Gottes-
dienstvideos auf unserem YouTube-
Kanal vor, die Sie dort noch finden.

•	 Unsere Gottesdienste feiern wir jetzt 
live als Zoom-Konferenz. Dazu gibt es 
auf Seite 24 mehr Information.

•	 Jeden Tag gegen 19 Uhr wird auf 
die Homepage ein Abendsegen zum 
Anhören eingestellt. Nach einem Mu-
sikstück aus unserer Kirchengemeinde 
gibt es einen kurzen Impuls zum im 
Titel genannten Thema.

Weihnachten mal anders
Unsere Online-Erfahrungen  
– und was wir für das Frühjahr daraus machen

Viele Menschen können oder möchten die 
Internetangebote nicht nutzen. 
Deshalb boten und bieten wir auch an

Möglichkeiten ohne Internet:
•	 Für die Senioreneinrichtungen bereiten 

wir monatlich einen ökumenischen 
Gottesdienst zum Hören und mitsin-
gen auf Audio-CD vor. 

•	 Und wir bereiten die „Gottesdienste 
in der Tüte“ vor, die man alleine oder 
mit Familie zu Hause feiern kann. Sie 
liegen in den Kirchen aus. An über 
75-jährige haben wir einen Brief ver-
sendet.

Christian Riewald

Foto: Kerstin Woudstra 
Krippenspiel der ev. Jugend
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Aus dem Gemeindeleben

Darf ich vorstellen: 
Das ist Herr Luther.

Normalerweise steht er auf dem Schreib-
tisch im Pfarramt und hat da alles gut 
im Blick. Aber seit ein paar Monaten hat 
er einen Nebenjob als Fotomodell. Für 
den Instagram-Kanal der Kirchenge-
meinde hat Herr Luther sehr erfolgreich 
einige Fotoshootings absolviert und mit 
den Bildern Werbung für besondere 
Gottesdienste, die Maskenpf licht im 
Gottesdienst oder die Abendsegen in der 
Adventszeit gemacht.

Laut Wikipedia ist Instagram ein werbe
finanzierter Onlinedienst zum Teilen 
von Fotos und Videos, der seit 2012 zu 
Facebook gehört.
Für unsere Kirchengemeinde ist es ein-
fach eine zusätzliche Möglichkeit, Men-
schen zu erreichen, Werbung für unsere 
Veranstaltungen zu machen und Gottes 
Botschaft zu verbreiten. 
Und Herr Luther hilft dabei.

Andrea Wiegand

Sie finden unsere 
Kirchengemeinde 
auf Instagram unter 
dieser Adresse:
https://www.instagram.
com/evangelisch_kahl_
karlstein/

Wir sind jetzt 
auch auf  
Instagram
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Aus dem Online-Gemeindeleben

Diesen Gottesdienst feiern wir gemein-
sam mit Pfarrerin Woudstra oder Pfarrer 
Riewald als Video-Konferenz, jeder von 
zu Hause.

Jeder, der teilnehmen möchte, meldet 
sich dazu über einen Computer, Laptop, 
Tablett-Computer oder per Telefon beim 
Anbieter Zoom an. Die Kontaktdaten/ 
Einwahl-Daten zum jeweiligen Got-
tesdienst finden Sie auf der Startseite 
unserer Internetseiten (Homepage), aber 
erst wenige Tage vor dem Gottesdienst! 

Für die Teilnahme per Video ist das ein 
Link (=Verknüpfung), der einfach nur mit 
der linken Maustaste angeklickt werden 
muss und schon öffnet der Computer die 
richtige Stelle im Internet. Dort folgen Sie 
den Anweisungen auf dem Bildschirm.
Wenn Sie eine Kamera am Laptop haben, 
werden Sie damit gefilmt und alle ande-
ren Teilnehmer können Sie sehen. Ebenso 
sehen Sie die anderen Gottesdienstteil-
nehmer und Sie können auch miteinander 
sprechen. Dieses Sehen und Austauschen 
vor und nach dem Gottesdienst ist immer 
sehr beliebt und auch wichtig. Man kann 
die Kamera während der Konferenz aber 
auch ausschalten.

Was ist was?  (nicht nur) Online-Angebote erklärt

Für die Teilnahme per Telefon ist eine 
Telefonnummer angegeben, mit der Sie 
sich kostenfrei in die Konferenz einwäh-
len können. Dann hören Sie alle anderen 
Teilnehmer und werden auch gehört. 

Bei diesen Konferenzen kann immer 
nur ein Teilnehmer nach dem anderen 
sprechen, sonst wird man nicht verstan-
den. Dazu braucht es etwas Disziplin, 
allerdings kann die leitende Person der 
Konferenz auch alle Mikrofone sperren 
und nur das Mikrofon des aktuellen 
Sprechers freigeben.

Gottesdienst als Video-Konferenz über Zoom
Teilnahme nur zeitgleich und auch per Telefon möglich

Diese Gottesdienste sind in unserem 
Terminkalender auf der Homepage mit 
diesem Foto von Herrn Luther gekenn-
zeichnet:

Tipp:  Falls Sie Hilfe benötigen, um die Konferenz zu starten, so ist dies durch 
Freunde oder Verwandte mit Hilfe eines Programms zur Fernbedienung von 
Computern auch aus der Ferne möglich; So z.B. über das kostenfreie Programm 
TeamViewer, herunterzuladen unter www.TeamViewer.de Markus Vollmer

http://www.TeamViewer.de
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Aus dem Online-Gemeindeleben

Mit dem Live-Stream haben wir die 
Möglichkeit, einen Gottesdienst aus der 
Kirche live im Internet zu übertragen. 
Dazu filmen wir mit einem Laptop den 
Altarbereich. Es sind also immer nur die 
vor dem Altar beteiligten Personen zu 
sehen, man hört aber die Gemeinde beim 
Gebet oder Gesang. Vor Gottesdienst-
beginn weisen wir die Personen in der 
Kirche immer noch einmal extra auf die 
Live-Übertragung des Gottesdienstes hin.

Dieser Gottesdienst kann zeitgleich auf 
dem YouTube-Kanal der Kirchengemein-
de mitgefeiert werden. Zu finden ist der 
Kanal direkt auf der Startseite unseres 
Internetauftrittes: dort muss man nur die 
Verknüfung anklicken, - oder unter die-
ser Adresse: https://www.youtube.com/
channel/UCWr9UBf_rcpvPj4YmKMSbCg 

Nach dem Gottesdienst wird der Live-
Stream als Film gespeichert. Wer also zu 
Gottesdienstbeginn keine Zeit hatte, kann 
sich später den Gottesdienst auf dem 
YouTube-Kanal noch einmal ansehen.

Den YouTube-Kanal kann man auf Handy, 
Laptop oder Computer mit Internet-Zu-
gang ansehen. Sogar moderne Fernseher 
haben oft einen Internetzugang. Einmal 
gefunden kann man sich den Kanal der 
Kirchengemeinde speichern und hat dann 
schnell Zugang zu unseren Filmen.

Gottesdienst über YouTube  –  jederzeit anzusehen

Zu besonderen Feiertagen werden im 
Voraus Gottesdienste als Video aufge-
zeichnet, die dann über den YouTube-
Kanal angesehen werden können.
An Weihnachten und zu Neujahr haben 
Pfarrer Riewald und Pfarrerin Woudstra 
das gemacht. Die Filme sind dann aktuell 
auch über die Startseite der Homepage 
abrufbar.

Es gibt übrigens auch einige Kindergot-
tesdienste auf unserem YouTube-Kanal zu 
sehen. Das sind liebevoll gestaltete Filme, 
nicht nur für die Kleinen.

Der YouTube-Kanal ist zudem eine Art 
Archiv und die Filme können dort noch 
für einen längeren Zeitraum angesehen 
werden.

Online-Gottesdienste

Live-Stream und Online-Gottesdienste 
sind in unserem Terminkalender auf der 
Homepage mit diesem Foto von einem 
Laptop gekennzeichnet.

Fotos und Text: Andrea Wiegand

Live-Stream

https://www.youtube.com/channel/UCWr9UBf_rcpvPj4YmKMSbCg
https://www.youtube.com/channel/UCWr9UBf_rcpvPj4YmKMSbCg
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Ökumene

Aktuelle Termine  
der kath. Pfarrgemeinde St. Margareta, Kahl

Auf www.kath-kirche-kahl.de, im Mittei-
lungsblatt der Gemeinde Kahl und auch 
im Main-Echo sind solche Angebote, die 
trotz Corona möglich sind, zu ersehen.

Ob das kath. Pfarrfest stattfinden kann, 
war zu Redaktionsschluss noch unklar. 
Auch hierzu lohnt ein Blick ins Internet, 
denn auch ev. Mitbrüder und -Schwes-
tern sind zu diesem Fest immer herzlich 
willkommen so wie auch umgekehrt.

Markus Vollmer, Christa Lapp

Der Inselstaat ist ein Naturparadies mit 
Traumstränden und Regenwald, be-
stehend aus 83 Inseln, im türkisblauen 
Südpazifik, östlich von Australien. Kaum 
jemand kennt das Land, dabei belegt es 
einen unrühmlichen ersten Platz: Laut 
Weltrisikobericht ist kein Land der Welt 
stärker von Naturkatastrophen, wie Wir-
belstürmen, Erdbeben u.a. betroffen. 
Zwei Drittel der Bewohner*innen leben 
von der Landwirtschaft. Wichtige Anbau-
produkte sind Kokos, Kakao, Kaffee sowie 
tropisches Obst und Gemüse. Durch die 
Ernteausfälle aufgrund der Naturkatast-
rophen und der schwankenden Preise ist 
diese Erwerbsgrundlage jedoch sehr in-
stabil. Der Eigenanbau genügt nicht und 
so muss Essen (teuer) importiert werden. 
Dem Klimawandel wirksame Maßnahmen 
entgegenzusetzen, darin engagiert sich 
der Faire Handel weltweit zusammen mit 
Handelspartnern und kleinbäuerlichen 
Produzent*innen. In diesem Sinne solida-
risiert sich die Bewegung der Weltläden 
auch mit den Menschen aus Vanuatu.
Die moderne Küche ist von der englisch-
französischen Kolonialzeit beeinflusst: 

Vanuatu – noch nie gehört? Ein Dessert, das nach Südsee schmeckt, 
ein Genuss zu einer Tasse fairem Kaffee, 
Tee oder heißem Kakao sei hier vorge-
stellt:  Kokos-Scones (ergibt 12 Stück)
Zutaten *gibt's im Weltladen: 
4 TL Kokosmilch*, 40g Kokosraspel*,
2 TL (brauner) Zucker*, 1 Ei, 200g Mehl
1 TL Backpulver
dazu: (Mango)Fruchtaufstrich* und ge-
schlagene (Kokosmilch)Sahne
Zubereitung:
Kokosmilch mit Zucker und Ei verrührern. 
Kokosraspel hinzufügen; Mehl und Back-
pulver langsam unterheben. Aus dem Teig 
12 Bällchen formen und diese bei 175° C 
ca. 15min goldbraun backen. 
Option: mittig aufschneiden und noch 
warm mit aufgeschlagener Sahne und/
oder Fruchtaufstrich bestreichen. 
Guten Appetit! 

Annette Frenz

Eine-Welt-Verein  Weltladen Karlstein
Schulstr. 21, 63791 Karlstein, 
Corona-Öffnung: samstags 9 bis 12 Uhr, 
Bestell-Liefer-Service 24/7 
www.weltladen-karlstein.de 
Facebook: @weltladenkarlstein 
Instagramm:  weltladen_karlstein

https://www.kath-kirche-kahl.de
http://www.weltladen-karlstein.de
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Ökumene

Stephanusgemeinschaft Kahl e.V.

Das letzte Jahr stellte alles Bisherige in 
den Schatten. Es gab viele Herausfor-
derungen gleichzeitig: durch Corona, 
die ungebremsten Nachfrage und den 
Baubeginn der ersten von zwei neuen 
Einrichtungen. Hoffentlich konnten 
wir trotz aller Unwägbarkeiten den uns 
anvertrauten Kindern und deren Fami-
lien ein Stück Stabilität und Normalität 
schenken. „Corona“ wird uns sicher auch 
noch weiter begleiten und uns alle immer 
wieder vor große Herausforderungen 
stellen.

In den vergangenen beiden Jahren wur-
den die Betreuungsplätze in Kahl massiv 
aufgestockt. Die Stephanusgemeinschaft 
bietet mittlerweile 108 Krippen- und 
225 Kindergartenplätze für die Kahler 
Familien an. Als pädagogische Alternative 
und Ergänzung hat im Herbst 2020 der 
Verein Naturerlebnis e.V. eine Naturkin-
dergartengruppe mit künftig 20 Plätzen 
eröffnet. 
Damit können wir in Kahl aber leider 
immer noch nicht allen Familien den 
benötigten Betreuungsplatz anbieten. Im 
nächsten Kindergartenjahr allen Familien 
den entsprechenden Betreuungsplatz 
anbieten zu können, wird wieder eine 
sehr große Herausforderung. Kahl wächst 
weiterhin und ist für zuziehende Familien 
sehr beliebt. 

Die Stephanusgemeinschaft hat sich mit 
dieser Entwicklung intensiv beschäftigt 
und eine „Strategie für die Kind- und Fa-
miliengerechten Kinderbetreuung in Kahl 
bis 2025“ entwickelt. Diese werden wir in 

den kommenden Monaten mit unseren 
Kooperationspartnern diskutieren und 
auf den Weg bringen, um allen Kahler Fa-
milien auch künftig ein bedarfsgerechtes 
und attraktives Lebensumfeld anbieten 
zu können.
Bewerber gesucht: Die größte Anstren-
gung wird es aber sein, genügend Per-
sonal für die neuen Gruppen zu finden! 
Wenn Sie also jemanden kennen…- emp-
fehlen Sie uns bitte weiter!
Sollten Sie Interesse haben, z.B. Tages-
mutter für Kahler Kinder zu werden, fra-
gen Sie uns einfach an. Wir informieren 
und unterstützen Sie gerne bei diesem 
Vorhaben. Ziel soll der Aufbau der Tages-
pflege in Kahl sein, um den Familien ein 
möglichst passgenaues Betreuungsange-
bot bieten zu können und so zusätzlich 
das institutionelle Angebot abzurunden 
bzw. zu unterstützen, wo es heute noch 
an seine Grenzen stößt.

Aufgrund von Corona konnten wir bisher 
kaum Aktivitäten im Vereinsleben planen.
Wir möchten aber vorab schon auf unsere 
Mitgliederversammlung am 28. April
hinweisen, wenn es die Coronalage zu-
lässt. Die offizielle Einladung kommt 
dann über das amtliche Mitteilungsblatt 
und unsere Homepage.  
Wir hoffen, dass wir uns bald doch wieder 
persönlich zu gemeinsamen Veranstal-
tungen treffen können. Der Mensch ist 
für „Social-Distancing“ eigentlich nicht 
geschaffen – wir alle benötigen einfach 
die Gesellschaft und das Miteinander.

Bernhard Bergmann
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Spenden helfen

„Brot für die Welt“ 
  Wir sagen Danke!
2020 wurden 990,00 Euro über das Konto 
unserer evangelischen Kirchengemeinde 
gespendet. Vielen Dank dafür! 

Christian Riewald

Die Einlagen im Klingelbeutel nach den 
Gottesdiensten sind immer für die Finan-
zierung des Gemeindelebens in unserer 
Kirchengemeinde gedacht. Diese Einnah-
men fehlen nun und wir freuen uns über 
jede Unterstützung.

Für Spenden ab 20 Euro wird automatisch 
eine Zuwendungsbescheinigung erstellt, 
wenn die Anschrift bei der Überweisung 
mitgeteilt wird. Gerne können Sie auch 
einen Zweck für Ihre Spende festlegen.

Herzlichen Dank!
Spendenkonto bei der Sparkasse Aschaf-
fenburg  DE82 7955 0000 0240 2033 23

Klingelbeuteleinnamen fehlen unserer Gemeinde

Frühjahrssammlung der Diakonie
Bitte beachten Sie das beiliegende 
Faltblatt mit dem Überweisungs

vordruck für Ihre Spende.  
Vielen Dank!
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Hilfe über unseren Kirchturm hinaus

Menschen füreinander
Nachbarschaftshilfe - Kahl 
Christel Zellmann Tel. 06188/3618 
www.menschenfuereinander.de

	 Impressum
V.i.S.d.P.:	 Pfarrer Christian Riewald
Redaktion:	 Bettina Schumann,
	 Markus Vollmer,  

Andrea Wiegand

Auflage:	 1800, 4x jährlich

Redaktionsschluss nächste Ausgabe:  
17. April 2021

kirchenbote.kahl-karlstein@elkb.de

Druck:	 MKB-DruckGmbH,   
Am Sportfeld 34  
63791 Karlstein

Seniorenpflegestätten
Kahl am Main:
Weingartenstr. 9 (06188/81238), 
Sprechzeiten: Mo-Fr 8.30-9.30 Uhr,
sowie 13.30-14.30 Uhr, 
Karlstein: Am Oberborn 1 (06188/77516)

Ökumenische Hospizgruppe
Jutta Cartellieri (06186/1848)
Roswitha Eckart (06188/77560)
Träger:	 Malteser Hilfsdienst e.V., 
	 Christina Gripp, 06021/416118

Eheberatung Hanau
Telefon 06181/13030

Caritas Sozialstation Karlstein
Eichendorffstr. 27 (06188/5248),
Sprechzeiten: Mo-Fr 9-13 Uhr 
sowie nach Vereinbarung
www.sozialstation-karlstein.de

Diakonisches Werk Untermain
Roßmarkt 29, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021/3999-0, Fax 06021/3999-33, 
Soziale Beratungsdienste
Sprechzeiten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 14.00 - 16.00 Uhr

Café Arbeit
Kaiser-Ruprecht-Str. 10
63755 Alzenau
Telefon 06023/507388
www.cafe-arbeit-alzenau.de

TelefonSeelsorge
kostenfreie Telefonnummer
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

St. Johannesverein Großwelzheim e.V.
Kindergarten Villa Kunterbunt Karlstein
Berliner Straße 12
Tel. 06188/6828
www.villa-kunterbunt-karlstein.de

Stephanusgemeinschaft
Geschäftsführung: Bernhard Bergmann 
1. Vorsitzender:     Alexius Wack,  
Geschäftsstelle:
Kahl, Rathaus, Tel.: 06188/993880,
Konto 5501377, BLZ: 795 625 14
http://stephanusgemeinschaft-kahl.de

www.menschenfuereinander.de
-arbeit-alzenau.de
http://www.villa-kunterbunt-karlstein.de
http://stephanusgemeinschaft-kahl.de
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Kontakt

Ev. Luth. Kirchengemeinde Kahl-Karlstein  
Wir sind für Sie da

Andrea Wiegand, AssistenzChristian Riewald, Pfarrer

Kerstin Woudstra, Pfarrerin
Kerstin.Woudstra@elkb.de

Konto der Kirchengemeinde
IBAN:	 DE 82 7955 0000 0240 2033 23
BIC:	 BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau

Tel.:    (06092) 824673
Mobil: (0151) 23578639
Sprechzeiten 
nach Vereinbarung
Rottweg 9a
63872 Heimbuchenthal

Telefon: (06188) 2423
Bürozeiten: 
Di 13.00 - 18.00 Uhr,
Mi und Fr  8.00 - 13.00 Uhr
Bahnhofstraße 14 
63796 Kahl

Kreuzkirche: 
Kahl, 
Bahnhofstr. 14

Erlöserkirche:  
Dettingen, Taunusstr. 7

Alte Schule:

Großwelzheim,  
Spessartstr. 33

Gottesdienst-Orte:

pfarramt.kahl-karlstein@elkb.dechristian.riewald@elkb.de

Dieter Metz, Vertrauensperson des 
Kirchenvorstandes

Tel.: (06188) 991871 

Claudia Schramm, stellv. Vertrauensperson

(Kontaktaufnahme 
 bitte über das Pfarramt) 

Telefon: (06188) 2423 
Sprechzeiten 
nach Vereinbarung
Bahnhofstraße 14 
63796 Kahl

mailto:Kerstin.Woudstra%40elkb.de?subject=
mailto:pfarramt.kahl-karlstein%40elkb.de?subject=
mailto:christian.riewald%40elkb.de?subject=
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(Gottesdienste siehe Seiten 16ff)              Termine im Überblick

Di 2.03	 19.00 Uhr	 Alltagsexerzitien, Gemeindehaus Kahl 

Sa 6.03	 9.30 Uhr	 Konfirmandenkurs 2020/21, Gemeindehaus Kahl 

Di 9.03	 19.00 Uhr	 Alltagsexerzitien, Gemeindehaus Kahl  

Sa 13.03	 10.00 Uhr	 Konfirmandenkurs 2020/21, Gemeindehaus Kahl 

So 14.03	 10.00 Uhr	 Konfirmandenkurs 2020/21, Kreuzkirche   

Di 16.03	 19.00 Uhr	 Alltagsexerzitien, Gemeindehaus Kahl   

Do 18.03	 18.30 Uhr	 Teamerkurs  digital 2020/21, Gemeindehaus Kahl   

Di 23.03	 19.00 Uhr	 Alltagsexerzitien, Gemeindehaus Kahl   

Mi 24.03	 19.30 Uhr	 Kirchenvorstand-Sitzung als öffentliche Video-Konferenz     

Do 25.03	 16.00 Uhr	 Konfirmandenkurs 2019/20, Gemeindehaus Kahl   

Sa 27.03	 17.00 Uhr	 Konfirmandenkurs 2019/20, Gemeindehaus Kahl   

So 28.03	 9.30 Uhr	 Konfirmandenkurs 2019/20, Gemeindehaus Kahl   

Do 15.04	 19.30 Uhr	 Elternabend Konfirmandenkurs 2020/21, Gemeindehaus Kahl   

Sa 17.04	 9.30 Uhr	 Konfirmandenkurs 2020/21, Gemeindehaus Kahl   

Mi 21.04	 19.30 Uhr	 Kirchenvorstand-Sitzung als öffentliche Video-Konferenz 

So 25.04	 11.00 Uhr	 Teamerkurs  digital 2020/21, Gemeindehaus Kahl 

Sa 8.05	 9.30 Uhr	 Konfirmandenkurs 2020/21, Gemeindehaus Kahl  

Do 13.05	 10.00 Uhr	 Teamerkurs  digital 2020/21, Gemeindehaus Kahl 

Mi 19.05	 19.30 Uhr	 Kirchenvorstand-Sitzung als öffentliche Video-Konferenz  

Do 20.05	 16.00 Uhr	 Konfirmandenkurs 2020/21, Gemeindehaus Kahl 

Mo 24.05	 17.00 Uhr	 Konfirmandenkurs 2020/21, Gemeindehaus Kahl 

Weltladen-Termine: 
So, 14. März 2021, 11:30 Uhr  Solidaritätsessen (evtl. in einer Mitnahme-Variante)
Di,   23. März 2021, 18 Uhr vhs-Fairtrade-Kochkurs (live in der vhs Karlstein oder online)



Weidenkirche der Evangelischen Jugend in Bayern, Pappenheim, 29.08.2020
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Christus ist Bild des 
unsichtbaren Gottes, 
der Erstgeborene der 
ganzen Schöpfung.
Kolosser 1,15

Monatsspruch April 2021


